
Vögel beobachten an 
Parkteich, See und Bach
Du interessierst Dich für die Ornithologie (Vogelkunde) und möchtest mit
 systematischen Beobachtungen erste Erfahrungen sammeln.

Du brauchst
• leichtes Fernglas
• Vogelbestimmungsbuch

So geht’s
Bäche und Seen sind für viele Vögel attraktive Rast- und Nahrungsgebiete. Selbst in touristi-
schen Gebieten gewöhnen sich Vögel an Besucher am Ufer und können von dort aus gut 
beobachtet werden. Auch die Vögel an naturnahen Bächen ignorieren Spaziergänger in der 
Regel. Um die Vögel kennenzulernen, fängst Du am besten bei den Enten an. Sind es Stockenten 
oder befinden sich darunter auch Kolbenenten, Tafelenten, Graugänse oder Gänsesäger 
und Haubentaucher? Letztere gehören nicht zu den Entenvögeln, sondern den Lappentauchern. 
Versuche mit Hilfe eines Vogelführers herauszufinden, ob es sich um männliche oder weibliche 
Tiere handelt, bzw. um das Schlichtkleid oder das buntere Brutgefieder. Wer an Bächen genauer 
hinschaut, entdeckt vielleicht Wasseramseln mit ihren weißen Brüsten oder Bachstelzen, die 
zwischen den Steinen nach Nahrung suchen. 


